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Liebe Mitbürgerinnen
Liebe Mitbürger

Wir laden Sie herzlich zur Informa-
tionsveranstaltung zum Thema neue 
Gemeindeordnung ein. Der Anlass 
findet am 12. April 2023 um 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus in Affel-
trangen statt.

Wir stellen Ihnen die Gemeindeord-
nung mit den Anpassungen, welche 
wir bei der Überarbeitung vorgenom-
men haben, vor. An der nächsten 
Gemeindeversammlung wird Ihnen 
die neue Gemeindeordnung zur Ge-
nehmigung unterbreitet.

Wie wir Sie bereits informiert haben, 
laufen unsere beiden SBB-Tages-
karten Ende März 2023 aus.

Der Gemeinderat hat entschieden 
das neue Angebot, welches per 
1. Januar 2024 angeboten wird, ein-
zuführen.

Sie werden zu gegebener Zeit ge-
naue Informationen erhalten.

Wir wünschen Ihnen frohe Osterta-
ge.

Der Gemeinderat

Am Donnerstag, 6. April schliesst die Gemeindeverwaltung um 16.00 Uhr. Die Gemeindeverwal-
tung bleibt vom Karfreitag, 7. April bis und mit Ostermontag 10. April geschlossen. Ab Dienstag, 
11. April 2023 sind wir gerne wieder für Sie da.

In dringenden Fällen wählen Sie bitte folgende Telefonnummern:
> Gemeindepräsidentin 071 917 10 86
> Technische Werke 058 346 25 25
> Bestattungsamt 079 636 21 14

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Aus dem Gemeinderat

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über Ostern
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Hundekennzeichnung 
Hunde müssen nach der Geburt durch einen in der Schweiz tätigen Tierarzt mit einem Mikro-
chip gekennzeichnet werden. Änderungen der registrierten Daten sind innert 10 Tagen im Amicus 
(schweizerische Hundedatenbank) und der Hundekontrollstelle zu melden. 

Hundeerziehungskurse 
Wer einen Hund mit einem Erwachsenengewicht von 15 Kilogramm und mehr hält, muss innerhalb 
eines Jahres nach Anschaffung des Tieres einen Kurs über eine anerkannte praktische Hunde-
erziehung besuchen. 

Dieser Erziehungskurs umfasst mindestens zehn Lektionen mit Lerninhalten wie Leinenführung, 
allgemeinem Gehorsam und Verhalten in der Umwelt und (sofern es das Alter des Hundes zu-
lässt) einen Welpenkurs. Der Kursnachweis muss der Hundekontrollstelle nach Erhalt eingereicht 
werden.

Hundesteuer 
Ab einem Alter von fünf Monaten sind alle Hunde steuerpflichtig. Die Hundesteuer beträgt für den 
ersten im Haushalt gehaltenen Hund Fr. 80.00. Für jeden weiteren im Haushalt gehaltenen Hund 
werden Fr. 130.00 Erhoben. Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an Yannick Kilian, Leiter 
Hundekontrollstelle (058 346 25 02 oder yannick.kilian@affeltrangen.ch).

Aus der Verwaltung

Hundewesen

Jede*r Liegenschaftsbesitzer*in ist verpflichtet, seine / ihre Haus- und Kanalisationsanlage 
(Schlammsammler, Hofsammler und Abscheider) regelmässig zu reinigen und die Ablagerungen 
zu entsorgen. Die Gemeinde führt im April diverse Leitungsspülungen durch. Bei dieser Gelegen-
heit können Sie Aufträge ebenfalls zu günstigen Preisen erledigen lassen. Interessierte Personen 
melden sich bei der Gemeindeverwaltung (erika.michel@affeltrangen.ch / 058 346 25 11). 

Reinigung Kanalisationsanlagen
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Aus der Verwaltung Abfallwesen

Bau- und Planungswesen

Politische Gemeinde Affeltrangen
Erstellung sieben Unterflurcontainer, Hauptstrasse, Affeltrangen
Bewilligt am 6. Februar 2023

Paul Oertig
Sanierung bestehendes MFH, Hauptstrasse 31, Affeltrangen
Bewilligt am 6. Februar 2023

Roger und Nadja Hellmüller
Pool mit automatischer Abdeckung, Hartenau 2, Affeltrangen
Bewilligt am 6. Februar 2023

Carlos Beeler
Stützmauer und Hecke, Heerewäg 12, Affeltrangen
Bewilligt am 6. Februar 2023

Erteilte Baubewilligungen

Abfallwesen

Insgesamt wurden im 2022 über die InnoRecycling AG 162’110 Kilo-
gramm Haushalt-Kunststoffe gesammelt. Davon wurden alleine in der 
Gemeinde Affeltrangen 32’738 Kilogramm Kunststoffe gesammelt und 
dem Recycling zugeführt. Dies ist eine beachtliche Menge und zeigt, 
dass sich auch das Sammeln der vermeintlich kleinen Haushaltsanteile 
lohnt.

«Bring Plastic back»
Plastik-Recycling, dem Sie vertrauen können
Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des Vereins 
Schweizer Plastic Recycler zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein 
komplettes und regelmässiges Stofffluss-Monitoring nach der Methode 
der EMPA. Dies garantiert, dass aus dem Plastikabfall auf sinnvolle Wei-
se neue Rohstoffe gewonnen werden.

Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet 
Die Kunststoffsammlung der Gemeinde Affeltrangen ersetzte im stoffli-
chen Recycling 16’369 kg Neumaterial, was 49’107l Erdöl einsparte. Das 
daraus gewonnene Regranulat reicht zum Beispiel für die Herstellung 
von 12’788m Kabelschutzrohren.

Die nicht recycelbaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als 
Ersatzbrennstoff zugeführt und ersetzten so 16’353 kg Stein- oder Braun-
kohle.
 
Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungs-
anlage konnten 92’649 kg CO2-Emissionen eingespart werden. Diese 
Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem Mittelklassewagen von 
713’120 km.

Weitere Informationen finden Sie unter 
sammelsack.ch

Im vergangenen Jahr wurden in der Gemeinde Affeltrangen 32’738 Ki-
logramm Haushalt-Kunststoffe mit dem Sammelsystem «Bring Plastic 
back» gesammelt. Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im 
Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch sollte er aber nicht einfach 
weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar sind – 
Recycling lautet das Zauberwort.

In der Region bietet die InnoRecycling AG in Eschlikon in Zusammen-
arbeit mit mehreren Gemeinden die Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe in 
den kostenpflichtigen Sammelsäcken «Bring Plastic back» von sammel-
sack.ch zu sammeln. Dies verringert nicht nur den Hauskehricht, sondern 
reduziert auch den Ressourcenverbrauch und den CO2-Ausstoss.

Umweltzertifikat

Häckseldienst 29. und 30. März 2023

Die erste Häckseltour in diesem Jahr findet am Mittwoch und Donners-
tag, 29. und 30. März statt. Einwohner von Buch, Azenwilen, Bohl, To-
wag, Ghürst, Oberlangnau, Breite, Nägelishueb, Rüti, Isenegg, Haghof, 
Schlatt, Maltbach, Kaltenbrunnen, Wahrenberg und Batlehausen, welche 
den Häckseldienst benutzen möchten, bitten wir, sich bis am Dienstag-
mittag vor der Häckseltour auf der Gemeindeverwaltung zu melden.
Telefon 058 346 25 00.

Wichtiges zur Häckseltour
Wir bitten Sie, folgende Regeln zu beachten:
• Keine Fremdabfälle im Häckselgut.
• Äste und Stauden sind in gleicher Richtung (dicker Teil gegen Stras-

se) auf einem Haufen pro Liegenschaft zu deponieren.
• Die maximale Astdicke ist 30 cm.
• Von den Wurzelstöcken muss der Erdbesatz entfernt werden.
• Die bereitgestellte Ware muss trocken gehalten werden (bei Regen 

z.B. mit Plastik überdecken).
• Stellen Sie bitte für das Häckselgut einen Behälter bereit, die ge-

häckselte Ware wird nicht abtransportiert.
• Für Schäden an den Maschinen, die nachweislich durch Fremdkör-

per entstehen, wird der Verursacher haftbar gemacht.

Wie wir Ihnen bereits mitgeteilt haben, wurde in der Gemeindeverwaltung 
per 1. Januar 2023 eine neue Software eingeführt. Das neue Programm 
der Steuerverwaltung funktioniert auf Basis automatisierter Abläufe. Das 
heisst, dass Rechnungs-, Mahn- und Rückzahlungsläufe direkt ausgelöst 
und durch den Programmanbieter verarbeitet und versendet werden. 

Aufgrund dieser Automatisierung kann es zu ungewollten Mahnungen 
kommen. Wir sind laufend dran die automatischen Abläufe zu verbes-
sern. Falls Fragen auftauchen, wenden Sie sich bitte an Carmen Breu, 
Leiterin Steueramt (carmen.breu@affeltrangen.ch oder 058 346 25 04).

Die Systemumstellung verursachte auch die Einführung einer neuen 
Kontoverbindung für das Steueramt. Wir bitten Sie, für Einzahlungen nur 
noch neue Einzahlungsscheine zu verwenden. Denken Sie bitte daran, 
auch die hinterlegte Kontoverbindung bei allfälligen Daueraufträgen zu 
aktualisieren.

Besten Dank für Ihr Verständnis!

Softwareumstellung Steueramt
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An einem schönen Garten erfreuen sich nicht nur die Eigentümer und 
Gartenbenutzer, sondern auch tausende verschiedene Tierarten. Klei-
ne Raupen, die sich in farbenfrohe Schmetterlinge verwandeln. Igel, 
die sich in einem Laubhaufen verkriechen. Bienen, die von Blüte zu 
Blüte summen. Vögel, die in der Hecke nisten und Eidechsen, die sich 
auf warmen Steinen sonnen.

Dank untenstehenden Tipps können Sie den nötigen Lebensraum für 
die Lebewesen schaffen und haben je nach dem erst noch weniger 
Aufwand.

Nach dem Motto: Je mehr unterschiedliche naturnahe Lebensräume 
auf kleinem Raum beieinander liegen, desto besser. Mit einzelnen 
oder mehreren Anwendungen der Tipps können Sie einen wertvollen 
Beitrag zur Biodiversität leisten.

• Überlassen Sie einen bestimmten Teil des Gartens einfach der 
Natur. Räumen Sie keine Äste oder Laub weg. Lassen der Natur 
ihren freien Lauf.

• Mähen Sie nur den Teil des Rasens, den Sie regelmässig betre-
ten oder lassen Sie am Rand einen Saum von mindestens einem 
halben Meter stehen.

• Legen Sie eine Blumenwiese an, auf der Schmetterlinge und 
Wildbienen ihre Nahrung finden. Mithilfe der Online-Plattform 
www.floretia.ch finden Sie heraus, welche einheimischen Pflan-
zen sich für welchen Standort besonders gut eignen.

• Heruntergefallenes Laub oder Heckenschnitt können Sie sehr gut 
unter den Hecken liegen lassen, anstatt sie im Grünabfall zu ent-
sorgen. Dort bietet es Unterschlupf und Nahrung für viele Tiere 
wie Igel, Würmer, Insekten oder Blindschleichen und wird von 
kleinen Bodenlebewesen zu nährstoffreichem Humus zersetzt.

• Den Vögeln zuliebe ist es wichtig, die Hecken nur ausserhalb der 
Brutzeit zu schneiden.

• Pflanzen Sie in Ihrem Naturgarten möglichst keine gebietsfrem-
den Pflanzen an, denn sie haben unserer heimischen Tierwelt 
wenig zu bieten. Solche invasiven Neophyten wie Sommerflieder, 
Robinien, Kirschlorbeer, Götter- oder Essigbäume breiten sich 
auch ausserhalb des Gartens aus und verdrängen einheimische 
Pflanzen.

• Mauern aus Steinen, sogenannte Trockenmauern, oder auch 
einfache Steinhaufen bieten Unterschlupf für Eidechsen, Kröten, 
Molche und Blindschleichen. Auch Insekten verstecken sich ger-
ne in den Steinritzen.

• Teiche und Biotope sind wichtige Lebensräume für Amphibien wie 
Grasfrösche und Bergmolche. Zudem sind sie willkommene Was-
serspender für durstige Igel, Vögel und Insekten.

• Ausserdem sind die für uns eher lästigen Brennnesseln wichtig 
für einzelne Schmetterlingsraupen. Einige Schmetterlinge sind für 
die Eiablage und als Raupenfutter auf den Brennnesseln sogar 
angewiesen.

• In dem Sinne wünschen wir viel Spass bei der Arbeit im Garten 
und viel Freude beim Beobachten 
der unzähligen Artenvielfalt, welche 
die Natur uns bietet.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an fol-
gende Mailadresse:
energie.umwelt@affeltrangen.ch

Biodiversität im eigenen Garten

Gerade in der aktuellen Situation der hohen Energie-
preise sowie der drohenden Energieverknappung ist 
Beratung zum effizienten Einsatz der Energie Gold wert. 
Dafür steht im Kanton Thurgau das «eteam – ihre ener-
gieberater» zur Verfügung. 

Ob sich ein Hauseigentümer in diesem Winter überlegt, die fossile Hei-
zung durch ein System mit erneuerbaren Energien zu ersetzen, sich eine 
Gemeinde mit dem Gedanken trägt, die Sonnenenergie zu nutzen oder 
ein Gewerbetreibender seine Liegenschaft sanieren will: Am Anfang je-
des Bauprojekts steht die Energieberatung. 

Im Kanton Thurgau profitieren alle gut 285‘000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner von der öffentlichen, neutralen Energieberatung, einem Gemein-
schaftsangebot des Kantons und der Gemeinden. Verantwortlich dafür 
ist das «eteam – ihre energieberater». Es sorgt in den 80 Gemeinden 
für flächendeckende Beratung und das mit grosser Erfahrung. Die ersten 
Energieberatungsstellen sind schon seit 35 Jahren aktiv. 

Energie und Umwelt

Massgescheidertes Angebot
Die Energieberater des «eteams» bieten eine breite Palette an Dienst-
leistungen an. Im Vordergrund steht die kostenlose Erstberatung. Sie gibt 
Hauseigentümerinnen und Mietern einen Überblick, wie sie – auch mit 
einfachen Massnahmen – Strom- und Heizkosten reduzieren können. 
Neu ist die Erstberatung auch online möglich. 

Zu den weiteren Angeboten 
gehört die Impulsberatung «er-
neuerbar heizen». Auf Basis 
einer Analyse der bestehenden 
Heizung, der Wärmeverteilung 
im Haus und der Ermittlung 
des Wärmebedarfs schlagen 
die Energieberater den Haus-

eigentümern geeignete Heizsysteme vor und vergleichen deren Kosten. 
Das Ziel ist dabei der Umstieg auf ein erneuerbares System, um die Ab-
hängigkeit von fossilen Energien zu mindern sowie den CO2-Ausstoss 
sowie den Energieverbrauch zu reduzieren.

Bei der Impulsberatung «Energie vom Dach» zeigt das «eteam – ihre 
energieberater» auf, wie sich das Potenzial der Solarenergie optimal aus-
schöpfen lässt. Hauseigentümer erfahren, wieviel Strombezug aus dem 
Netz sie künftig mit einer Solarstromanlage beziehungsweise wieviel 
Energie für die Warmwassererzeugung sie mit einer thermischen Solar-
anlage einsparen können.

Erfolgten die letzten Massnahmen zur energetischen Sanierung einer 
Liegenschaft vor dem Jahr 2000? Dann eignet sich die Beratung zur 
energetischen Beurteilung des Gebäudes. Sie umfasst eine fundierte 
Abschätzung der Energiesparmöglichkeiten und der Kosten konkreter 
Sanierungsmassnahmen. Das «eteam» bietet diese Dienstleistung in 
Kooperation mit der Thurgauer Kantonalbank kostenlos an. 

Vereinbaren Sie einen Termin für eine Energieberatung: 
www.eteam-tg.ch 

Energie und Kosten sparen dank Beratung

Energie und Umwelt
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Schule

Der Projektwettbewerb zur Erneuerung der Primarschulturnhalle ist ab-
geschlossen. Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Gemeinde, ortsansässigen Vereinen, Kantonsbaumeister, Sportamt und 
weiteren Fachleuten, hat sich aus den elf eingegangen Projektvorschlä-
gen einstimmig für das Projekt „Grange“ der Architekten Bienert Kintat 
entschieden. 

Das Projekt besticht nicht nur durch das kompakte und auffällig schnör-
kellose Konzept, sondern auch durch seine hohe Funktionalität als Mehr-
zweckhalle. Der Arbeitstitel „Grange“, zu Deutsch Scheune, passt hervor-
ragend zum im Holzbau ausgelegten Projekt. Weiter erwies er sich auch 
als kostengünstigster aller eingereichten Vorschläge und erfüllt somit ein 
wichtiges Kriterium des Ausschreibungsdossiers.

Die Mehrzweckhalle Lauchetal, wie die zukünftige Turnhalle mit Bühnen-
teil heissen wird, garantiert für unsere Schülerinnen und Schüler, sowie 
für die ansässigen Vereine, einen zeitgemässen Sportunterricht und 
Möglichkeiten für Veranstaltungen.

Aktuell berechnet eine Planungsfirma die detaillierten Erstellungskosten, 
um eine vertretbare Aufteilung der anfallenden Gesamtkosten auf Schule 
und Politische Gemeinde zu beziffern. Die entsprechenden Kreditanträ-
ge werden in der kommenden Versammlung der Primarschulgemeinde 
Lauchetal für einen Volksentscheid eingebracht. Der Gemeinderat wird 
über die Höhe der Beteiligung der Politischen Gemeinde befinden und 
dem Stimmvolk einen Kreditantrag vorlegen, wenn die Erstellungskosten 
bekannt sind.

Eine „Scheune“ wird zur Mehrzweckhalle 
Lauchetal

Im Schuljahr 2023/24 bieten wir wieder die Waldspielgruppe an vier Vor-
mittagen an. Alle Mädchen und Buben, die den 3. Geburtstag bis Ende 
Dezember 2023 feiern, dürfen die Waldspielgruppe besuchen. Es gibt die 
Möglichkeit den Wald mit Gleichaltrigen kennenzulernen. Eine Waldspiel-
gruppenleiterin und ihre Begleitperson werden mit jeweils einer Kinder-
gruppe von max. 10 Kindern den Wald geniessen.

Die Natur erkunden, entdecken und geniessen wir das ganze Jahr, für 
zwei bis zweieinhalb Stunden bei jedem Wetter. 
Wir haben in Tobel-Tägerschen am Montag- oder Mittwochvormittag und 
in Märwil jeweils am Montag- oder Dienstagvormittag noch Plätze frei!

Für Infos, Fragen und Anmeldungen bitte an: 
Sonja Wepfer, Obstgarten 3, 9554 Tägerschen , Tel. 071 917 17 13, 
dwepfers@yahoo.com www.waldspielgruppezauberwald.wordpress.com

Spielgruppe im Zauberwald

Schule

Spielgruppenangebot 2023 / 2024:
Die Spielgruppe trifft sich während den obligaten Schulwochen, jeweils 
von 8.30 – 11.00 Uhr, an den folgenden Wochentagen:

Montag: Für Kinder ab 2 Jahren es können auch ältere Kinder in diese 
Gruppe angemeldet werden, die jüngeren Kinder werden nach Möglich-
keit jedoch für diesen Tag berücksichtigt.

Mittwoch, Donnerstag und Freitag: Für Kinder ab 3 Jahren

Die Kinder werden jeweils von einer zertifizierten Spielgruppenleiterin 
und einer Assistentin betreut. Während der Spielgruppenzeit besucht uns 
für 30 Minuten eine ausgebildete Lehrperson der Primarschule Tobel und 
begleitet so die grösseren Kinder spielerisch mit verschiedenen Themen 
im Rahmen der Frühförderung.

In der Spielgruppe werden wir: 
Geschichten hören, werken, malen, lachen,
tanzen, turnen, singen, spielen, und backen.

Draussen spielen und auf unserem Spielplatz klettern, 
mit dem Bobycar und Trettraktor über Schanzen brettern,

Znüni essen, streiten und wieder Frieden schliessen
und so den Morgen mit gleichaltrigen geniessen.

Dafür steht uns der grosszügige toll eingerichtete Kinderbunt-Raum mit 
abwechslungsreichem Aussenspielbereich an der Hauptstrasse 12 (Im 
unteren Schulhaus der Primarschule Tobel, neben der Turnhalle) zur Ver-
fügung.

Die ,,Spielgrüppler,, erleben unser kinderbuntes Jahresprogramm, mit 
dem Laternenumzug, Samichlausbesuch, Fasnachts-Spass, Waldmor-
gen, einem Spielgruppen-Reisli und dem Abschlussbrunch. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und danken Ihnen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 

Das Spielgruppen–Leitungsteam des Vereins Kinderbunt

Weitere Informationen und Anmeldeformulare finden Sie auf: 
www.kinderbunt.ch

Kontakt: Tamara Knecht, tamara@kinderbunt.ch oder 071 552 22 04

Spielgruppe Kinderbunt
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Katholische KirchgemeindeEvangelische Kirchgemeinde
Affeltrangen-Braunau-Märwil

Oster-Gottesdienste
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Oster-Gottesdiensten ein: 
• Am Karfreitag, 7. April, 9.00 Uhr in der Kirche Märwil und 10.15 Uhr 

in der Kirche Affeltrangen mit Abendmahl.
• Osternachtfeier am Samstag, 8. April, 20.30 Uhr in der Kirche Affel-

trangen. Treffpunkt am Osterfeuer auf dem Friedhof. Im Anschluss 
an den Familiengottesdienst sind alle herzlich eingeladen, gemein-
sam die selbst mitgebrachte Wurst zu bräteln. Getränke sind vor-
handen.

• Gottesdienste zum Osterfest am Sonntag, 9. April, 9.00 Uhr in der 
Kirche Braunau und 10.15 Uhr in der Kirche Märwil mit Abendmahl.

Sunntigschuel 
Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen:
Sonntag, 16. April, 10.15 – 11.15 Uhr
Sonntag, 23. April, 10.15 – 11.15 Uhr (Chilezmorge)
Sonntag, 30. April, 10.15 – 11.15 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren bis und mit 2. Klasse.
Ansprechperson: Alexa Ulrich, ulrich.bachmann@bluewin.ch

Alle Gottesdienste und aktuelle Informationen der Kirchge-
meinde Affeltrangen-Braunau-Märwil finden Sie unter 
www.evang-a-b-m.ch.

Cevi Affeltrangen-Braunau-Märwil
Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kin-
der ab 7 Jahren.
Samstag, 15. April, von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 29. April, von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Kontaktperson: 
Samuel Ott, Tel. 079 890 68 08 oder samuel.ott@evang-a-b-m.ch 

Chilezmorge in Affeltrangen
Am Sonntag, 23. April sind alle herzlich zum Familien-Gottesdienst mit 
Frühstück ins Kirchgemeindehaus Affeltrangen eingeladen. Der Anlass 
beginnt um 9.00 Uhr. Das Sunntigschuel-Team und die Sunntigschuel-
Kinder freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher.

Kolibritreff
Einmal im Monat sind alle Kinder ab 4 Jahren bis und mit 4. Klasse zum 
Kolibritreff im Pfarrhaus in Braunau eingeladen. 
Sonntag, 23. April, 9.30 - 11.30 Uhr
Kontaktperson: 
Christine Del Torchio, christine.deltorchio@evang-a-b-m.ch

Seniorentreff 
Am Seniorentreff vom Donnerstag, 13. April, 14.00 Uhr, findet im Kirch-
gemeindehaus Affeltrangen ein Bildervortrag von Vladimir Poperetschen-
ko über Alltagsleben, Landschaften und Leute in der Ukraine statt. Alle 
Seniorinnen und Senioren der Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Brau-
nau-Märwil sind herzlich eingeladen.
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Jassnachmittag:
Montag, 3. April um 13.30 Uhr 
im Pfarreiheim mit Kaffeestübli. 

Weitere Informationen unter: www.fg-tobel.ch

Frauengemeinschaft Tobel

Katholische Kirchgemeinde

Allgemeines

Singing-People Tobel

Hauptversammlung:
Am Freitag, 24. Februar, trafen sich 40 Vereinsmitglieder zur traditionel-
len Jahresversammlung mit Nachtessen. Die Bewirtung im Rest. Rössli 
in Stehrenberg liess keine Wünsche offen. 

Mutationen / Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds:
Sämtliche Vorstandsmitglieder wurden für eine weitere Amtsdauer wie-
dergewählt. Einzig Roman Fäh als Beisitzer hatte seinen Austritt aus dem 
Vorstand angekündigt. Ismael Pfrunder wird seinen Platz im Vorstand 
einnehmen. 

Erfreulicherweise hat der Verein keine Austritte zu verzeichnen. Somit 
dürfen wir unsere 26jährige Vereinsgeschichte mit 44 Mitgliedern weiter-
schreiben. Dennoch streben wir eine Verjüngung unseres coolen Vereins 
an. Damit wir auch in 20 Jahren noch vierstimmig singen können, suchen 
wir jüngere (ca. 20 – 50 Jahre) Sängerinnen und Sänger. Mehr Infos zu 
unserem Verein findest du auf www.singingpeople.ch. 

Fühlst du dich angesprochen und hast du Lust jeden zweiten Freitag in 
einer aufgestellten Gruppe zu singen, dann melde dich via 
info@singingpeople.ch. Wir freuen uns auf dich!
Sara Koster

Ski- und Wandertag 2023:
Nach zwei Jahren Unterbruch konnte endlich unser Winter-Event wie-
der durchgeführt werden. Am Samstag, 18. Februar, trafen sich 12 Ski-
fahrer schon vor 9.00 Uhr an der Talstation in Unterwasser. Ein herrlich 
sonniger Tag erwartete uns, leider mit etwas wenig Schnee und leicht 
zu hohen Temperaturen. Nach ein paar windigen Fahrten auf dem Chä-
serrugg gönnten wir uns bereits eine Pause im berühmten Bergrestau-
rant. Zum Mittagessen auf dem Iltios traf man sich mit 12 wanderlustigen 
Sängerinnen und Sängern. Gestärkt wurden am Nachmittag noch einige 
Kilometer zu Fuss oder mit den Skiern bewältigt. Nach dem sonnenrei-
chen Tag durfte das traditionelle Nachtessen in Stump’s Alpenrose nicht 
fehlen. Eine sehr interessante Information erhielten wir vom Chef des 
Hauses persönlich, der uns über das neu im Bau befindliche Klanghaus 
in nächster Nähe zur Alpenrose orientierte. Er wollte uns ans Herz legen, 
das Klanghaus, das ab Ende 2024 benutzt werden kann, doch mal für 
ein Übungs-Wochenende zu mieten. Das wäre natürlich ein akustischer 
Leckerbissen. Mit dem kulinarischen Teil wurde der rundum gelungene 
Tag abgeschlossen und die «Familien-Idylle» der Singing People ist ein 
weiteres Mal gestärkt worden. 
John Ehrensberger

Allgemeines
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Anfang Jahr ist das revidierte Erbrecht in Kraft getreten. Eltern und Ge-
schwister müssen nicht mehr mit einem Pflichtteil berücksichtigt werden. 
Aus diesem Grund hat der Schweizer Tierschutz ebenfalls den «Testa-
ment-Ratgeber für Tierfreunde» überarbeitet.

Das Faltblatt «Zusammen alt werden dürfen» ist ebenfalls ein Ratgeber, 
falls ältere Personen sich noch auf ein Haustier einlassen möchten. Die 
beiden Broschüren enthalten praktische Tipps und rechtliche Auskünfte, 
wie für Tiere vorgesorgt werden kann.

Sie möchten mehr darüber erfahren? Die Ratgeber sind auf unserer 
Homepage www.tsv-sirnach.ch als .pdf aufgeschaltet. Bei Interesse 
senden wir Ihnen gerne ein Exemplar zu. 
Melden Sie sich bitte hierfür per E-Mail bei 
tsv-sirnach@bluewin.ch oder 052 315 66 33.

Zusammen alt werden dürfen - Vorsorge für 
Tiere

Mit den warmen Temperaturen erwachen die Fledermäuse wieder aus 
dem Winterschlaf. Sie machen sich jede Nacht auf die Jagd nach In-
sekten. Schon die kleinste unserer zwanzig Fledermausarten im Kanton 
frisst pro Nacht gegen 3000 Mücken. Die grösseren Fledermausarten 
vertilgen gerne Mal 20 Maikäfer pro Nacht.

Fledermäuse sind geschützte Wildtiere, die für uns Menschen und die 
Natur sehr nützlich sind. Unsere zwanzig Fledermausarten ernähren sich 
von ganz unterschiedlichen Insekten, jede Art bevorzugt ein anderes 
Beutespektrum. Ihr Jagdrevier unterscheidet sich ebenfalls sehr. Einige 
jagen knapp über dem Boden, andere über dem Wasser, in den Baum-
kronen von Hochstammbäumen oder gar in luftiger Höhe bis 150 m über 
Boden. Was allen gleich ist. Sie lieben die Dunkelheit. Nur ganz wenige 
Arten haben sich darauf eingestellt, auch mal um Strassenlampen zu ja-
gen, wenns nebenan im Dunkeln nichts zu fressen gibt.

Sie suchen sich tagsüber einen ruhigen und geschützten Schlafplatz. Vie-
le Arten leben im Wald, einige haben ihre Quartiere im Siedlungsraum. 
Fledermäuse bauen keine Nester und reissen keine Isolationen aus Ge-
bäuden. Sie verkriechen sich lediglich in kleinen Spalten im Zwischen-
dach, unter Wandverschalungen und in Mauerritzen. Selten bekommt 
man sie zu sehen. Einzig ihre Hinterlassenschaften verraten, dass es 
sie gibt. Genauso wie die Fledermäuse selbst, sind auch ihre Quartiere 
geschützt. Besonders in der Zeit der Jungenaufzucht ist es wichtig, dass 
sie ungestört sind.

Haben Sie ein Fledermausquartier bei sich zu Hause? Dann freuen wir 
uns, wenn Sie uns das mitteilen. So können wir die Entwicklung der Fle-
dermauspopulation besser beurteilen. Bei Fragen zu Ihrem Fledermaus-
quartier stehen wir Ihnen gerne beratend zur Seite. Dies ist besonders 
wichtig, wenn sie eine Renovation oder einen Umbau planen und ein 
Fledermausquartier beherbergen. Melden Sie sich in diesem Fall früh-
zeitig bei der Thurgauischen Koordinationsstelle für Fledermausschutz.

Der Thurgauische Fledermausschutz feiert in diesem Jahr sein 40-jähri-
ges Bestehen. In diesen Jahren konnten schon viele Erkenntnisse über 
diese eher unbekannten Tiere gesammelt werden.

Zu diesem Jubiläum werden wir eine WEB Cam in einem Wasserfleder-
mausquartier einrichten. So haben alle die Möglichkeit, einen Einblick ins 
Quartier und besonders die Wochenstube zu erhalten. Dieses Projekt 
wird durch Spenden finanziert. Webcams in Fledermausquartieren ken-
nen wir aus anderen Kantonen. Speziell bei uns ist die Fledermausart, 
die beobachtet werden kann. Wasserfledermäuse leben gerne in kleinen 
Gruppen in Baumhöhlen, wo sie nicht beobachtet werden können. Unser 
einzigartiges Quartier in einem Dachstock zählt über 400 Tiere. Wir fei-
ern- feiern Sie mit uns! Wir freuen uns über Spenden für unser Jubiläums-
projekt WEB Cam aus dem Wasserfledermausquartier in Kreuzlingen.

Webcam-Spendenkonto:
Raiffeisenbank Amriswil-Bischofszell, Fledermausschutz Thurgau, Lin-
denstrasse 3, 9220 Bischofszell, IBAN: CH85 8080 8009 2946 1588 3

 Lokaler Fledermausbeauftragter in der Gemeinde Affeltrangen:
Robert Pfister, Im Baumgarten 4, 9562 Märwil
Tel. 071 655 10 34 / 079 365 98 66
www.fledermausschutz-thurgau.ch

Allgemeines

Aktuelles über die Fledermäuse

Allgemeines
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Zwei Höhepunkte der GALA 2023

Allgemeines

Mittagstisch Pro Senectute

Der nächste Mittagstisch findet am Donnerstag, 20. April 2023 um 
11:30 Uhr im Restaurant Frohsinn, Buch b. Märwil statt. 

Anmeldung bis Mittwochvormittag an Dora Rohrbach Utzinger, Märwiler-
strasse 12, Affeltrangen, Tel. 079 935 16 18.

Veranstaltungen

Vom 12. bis 14. Mai 2023 öffnet die Gewerbeausstellung Lauchetal ihre 
Tore. Die Besucherinnen und Besucher erwarten drei spannende Erleb-
nistage. Zwei Höhepunkte stellen wir diesmal als Erlebnistipps für den 
Messebesuch vor.

Erlebnistipp 1: DESAX-TOWER
Bist du schwindelfrei? Es geht hoch hinaus bei uns. Mit dem DESAX-TO-
WER hat die GALA 2023 ein einmaliges Erlebnis zu bieten. In 30 Meter 
Höhe bietet eine Aussichtsplattform den Blick über das Messegelände 
und weiter in die Landschaft des Lauchetals. Die Aussichtsplattform steht 
allen Besucherinnen und Besuchern während den drei Messetagen of-
fen. Für den Personentransport werden zwei Bauaufzüge von der Firma 
M. Desax AG installiert und sorgen für einen sicheren und bequemen 
Zugang in luftiger Höhe. Besuche die GALA 2023 und nimm diese ein-
malige Chance wahr.

Erlebnistipp 2: Muttertagsbrunch
Für den Muttertag bietet die GALA 2023 ein perfektes Verwöhn- und Un-
terhaltungsangebot an. Starte den Tag mit einem ausgiebigen Brunch bei 
uns. Mit frischen Brotwaren, Zopf, Müesli und einem Käse- und Fleisch-
sortiment lässt das Buffet keine Wünsche offen. Für den Kaffeeduft und 
das Frühstücksbuffet am Sonntagmorgen ist der Blauring Tobel verant-
wortlich. Die Anmeldung ist direkt beim Blauring Tobel möglich oder kann 
online über die Internetseite der GALA 2023 gemacht werden. 
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Veranstaltungen

Im Anschluss an den Muttertagsbrunch bietet die GALA 2023 viele wei-
tere Attraktionen und du geniesst einen angenehmen Tag im Lauchetal. 
Weitere Informationen gibt es unter www.gala2023.ch.

Veranstaltungen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender

Samstag, 25. März 2023 um 10.00 Uhr
Frühlingsbazar, Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
Im Kirchgemeindehaus Affeltrangen

Sonntag, 26. März 2023 um 20.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung, 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
Im Kirchgemeindehaus Affeltrangen

Donnerstag, 30. März 2023 um 20.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung, Katholische Kirchgemeinde Tobel
Im Pfarreiheim Tobel

Montag, 3. April 2023 um 13.30 Uhr
Jassnachmittag, Frauengemeinschaft Tobel
Im Pfarreiheim Tobel

Donnerstag, 6. April 2023 um 18.30 Uhr
Gottesdienst zum Hohen Donnerstag, Katholische Kirchgemeinde Tobel
In der Kirche Tobel

Freitag, 7. April 2023 um 9.00 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag, 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
In der Kirche Märwil

Freitag, 7. April 2023 um 10.15 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag, 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
In der Kirche Affeltrangen

Freitag, 7. April 2023 um 15.00 Uhr
Karfreitagsfeier, Katholische Kirchgemeinde Tobel
In der Kirche Tobel

Samstag, 8. April 2023 um 20.00 Uhr
Osternacht-Gottesdienst mit anschliessendem Eiertütschen, 
Katholische Kirchgemeinde Tobel
In der Kirche und im Pfarreiheim Tobel

Samstag, 8. April 2023 um 20.30 Uhr
Osternachtfeier (Familiengottesdienst mit Bräteln am Osterfeuer), 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
In der Kirche Affeltrangen

Sonntag, 9. April 2023 um 10.15 Uhr
Gottesdienst zum Osterfest, 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
In der Kirche Märwil

Sonntag, 9. April 2023 um 10.30 Uhr
Wort-Gottesdienst zu Ostern anschl. Eiertütschen, 
Katholische Kirchgemeinde Tobel
In der Kirche und im Pfarreiheim Tobel

Donnerstag, 13. April 2023
Schulgemeindeversammlung, Primarschulgemeinde Regio Märwil

Samstag, 15. April 2023
Abendunterhaltung / Nachmittagsvorstellung mit Jugendmusik, 
Musikgesellschaft Affeltrangen

Samstag, 15. April 2023
Bachputzete, Dorfverein Märwil

Dienstag, 18. April 2023 um 18.00 Uhr
Kochkurs „Griechisch“, Frauengemeinschaft Tobel
Im Bamix Mettlen

Sonntag, 23. April 2023 um 9.00 Uhr
Familien-Gottesdienst mit Chilezmorge und Sunntigschuel, 
Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil
Im Kirchgemeindehaus Affeltrangen

Auswärtige Veranstaltungen
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Auswärtige Veranstaltungen Auswärtige Veranstaltungen

Der Turnverein Lommis veranstaltet seit drei Jahren das Kürbisfest in der 
Mehrzweckhalle in Lommis. Auch dieses Jahr werden wir am 
23. und 24. September ein Kürbisfest veranstalten. 
 
Nicht mehr wegzudenken sind die Riesenkürbisse am Kürbisfest. Wir 
vom TV Lommis suchen im Frühling Hobby-/Profigärtner und Familien, 
welche einen Riesenkürbis übers Jahr anpflanzen und ihn im Herbst an 
unser Kürbisfest bringen. Egal ob gut 2 kg oder 446 kg, jeder Riesenkür-
bis wird am Kürbisfest ausgestellt und gewogen. Wer mitmacht gewinnt, 
denn nicht nur die schwersten drei Kürbisse werden prämiert, sondern 
auch der schönste Riesenkürbis bekommt eine Anerkennung.

Zudem kann man sich dieses Jahr auch als Gruppe anmelden. Damit 
man sich als Gruppe anmelden kann, meldet euch zu viert an. Der Ge-
winner in der Gruppe gewinnt ebenfalls einen Preis.

Wenn du Interesse hast am Wettbewerb mitzumachen, melde dich kos-
tenlos an. Schreibe uns eine E Mail (kuerbisfest@tvlommis.ch) oder fülle 
das Anmeldeformular auf unserer Website (www.tvlommis.ch) aus, dann 
bringen wir dir die Samen für die Riesenkürbisse vorbei. 

Bei Fragen darfst du uns gerne eine E-Mail schreiben. Auskunft findest 
du auch auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf dich am Kürbisfest!
TV Lommis

Kürbisfest Biken in der Kiesgrube

Bereits zum dritten Mal dürfen wir während den Betriebsferien der Firma 
Vetter in der Kiesgrube Tobel das Biken in der Kiesgrube durch-
führen. Rund 500 Biker hatten wir im vergangenen Jahr zu Gast – ein 
Riesenerfolg. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Verant-
wortlichen der Firma Vetter, die uns die Kiesgrube zur Verfügung stellt 
und die auch grosszügig bei baulichen Massnahmen mit Maschinen und 
Ausrüstung hilft. Das Biken in der Kiesgrube wird auch unterstützt durch 
die vier Gemeinden Affeltrangen, Bettwiesen, Lommis und Tobel-Täger-
schen. Notieren Sie sich schon heute die Daten:
 
Samstag, 22. Juli bis 5. August  bei trockenem Wetter vormittags von 
10 bis 12 Uhr und nachmittags von 16 bis 20 Uhr
 
Wie die Kiesgrube Ende Juli aussehen wird, weiss heute noch niemand. 
Bestimmt werden wir wieder einen spannenden Parcours für kleine und 
grosse Biker erstellen können. Das Detailprogramm ist noch in Diskus-
sion und wird frühzeitig bekannt gegeben. Tagesaktuell wird auf der Web-
seite www.dorftreff.info informiert, ob offen oder geschlossen, sowie über 
spezielle Events.

Wichtig zu wissen, dass bei allen Hindernissen, sowie Auf- und Abfahrten 
in der Kiesgrube immer eine einfachere Ausweichmöglichkeit besteht. Es 
sind immer zwei Betreuer anwesend, die erklären und beaufsichtigen. 

Nachdem die Besucherzahlen beim Familien-Velospass in den vergan-
genen Jahren aus verschiedenen Gründen stark rückläufig waren, haben 
wir entschieden, diesen Anlass in das Biken in der Kiesgrube zu integrie-
ren. Wir planen, an einem Wochenende auf der Zufahrtsstrasse zur Kies-
grube einen Zusatz-Parcours mit den bekannten Hindernissen aufzustel-
len, wie bei den vorangegangenen Events. Selbstverständlich nehmen 
wir dabei Rücksicht, dass die Berechtigten mit Motorfahrzeugen zufahren 
können. Auf diesem Parcours können die weniger geübten kleinen und 
grossen Biker im einfachen Gelände üben. Bestimmt wird sich der Eine 
oder Andere später an die Hügel und Wege in der Kiesgrube wagen. 
 
Ein Aufruf an alle Biker in der Region: 
14 Tage am Vormittag und Nachmittag, je zwei Betreuer - wir sind also 
auf mindestens 20 – 30 Helfer angewiesen. Wir suchen noch Helfer/Hel-
ferinnen. 

Melden Sie sich unter js@lommis.ch oder Telefon 079 603 69 15, wenn 
Sie diese Information lesen und mitmachen möchten. 
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Auswärtige Veranstaltungen Auswärtige Veranstaltungen

In Bettwiesen findet am Samstag, 22. April 2023 der 62. Thurgauer Na-
tionalturntag statt, an welchem rund 250 Nationalturner erwartet werden. 

Organisator dieses traditionellen Sportanlasses ist die Männerriege Bett-
wiesen. 

In verschiedenen Stärkeklassen, kämpfen die Nationalturner um Best-
noten im Ringen, Schwingen, Sprint, Steinstossen und vielen weiteren 
Disziplinen. 

Ein Motorrad TRMotor GP1/125ccm, gesponsert von der Maute Motos 
aus Münchwilen, winkt als Hauptpreis für die Turner. 

Spannende Wettkämpfe, abgerundet von einer reichhaltigen Festwirt-
schaft, werden Wettkämpfer und Zuschauer begeistern. Kommen auch 
Sie bei uns vorbei und geniessen Sie einige schöne Stunden im Kreise 
der Nationalturner. 

Als Einstimmung kann bereits am Freitagabend ab 16.00 Uhr im Festzelt 
ein Feierabendbier oder etwas feines vom Grill genossen werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer am 62. Thurgauer Nationalturn-
tag in Bettwiesen.

Biken in der Kiesgrube
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Satz und Druck
Gemeindekanzlei Affeltrangen

Redaktionsschluss nächste  
Ausgabe: 5. April 2023

25. März 2023
9.30 - 12.00 Uhr

Sammelstelle Alder geöffnet 
Kunststoffsammlung

29. und 30. März Häckseltour
(Informationen auf Seite 2)

1. April 2023
Papiersammlung in Märwil
Bitte stellen Sie das Papier gebündelt bis 
8.00 Uhr bereit!

3. April 2023 Kartonsammlung 
in Affeltrangen und Märwil

3. April 2023 Grünabfuhr

5. April 2023
ab 7.00 Uhr Kunststoffsammlung

17. April 2023 Grünabfuhr

19. April 2023
ab 7.00 Uhr Kunststoffsammlung

20. April 2023
ab 11.30 Uhr

Mittagstisch ProSenectute 
Restaurant Frohsinn, Buch b. Märwil
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Osterüberraschung in der TKB

Von Montag, 3. April 2023 bis Donnerstag, 6. April 2023 danken wir unse-
ren Kundinnen und Kunden für Ihre Treue mit einer kleinen Osterüber-
raschung in der Schalterhalle. 

Kommen Sie vorbei – das Team der TKB Affeltrangen freut sich auf Ihren 
Besuch.

Geschäftsmitteilungen


